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JFV Meister, Hainberg bleibt drin, SCW steigt ab
Göttingen (oh). Die Spielzeit
2011/12 im Juniorenfußball ist
noch nicht beendet, Entschei-
dungen sind aber bereits gefal-
len. Freude herrschte bei den
C-Junioren des JFVGöttingen
und den B-Junioren des SC
Hainberg, enttäuschte Gesich-
ter gab es hingegen bei den C-
Junioren des SCW.

A-Junioren

Bezirksliga: SC Hainberg –
JSG Moringen 6:2 (2:0).Mit ei-
nem klaren Heimsieg gegen
den Tabellennachbarn sicherte
sich Hainberg den Verbleib in
der Bezirksliga. Die Gäste hat-
ten in der Rückrunde stark ge-
spielt und unter anderem dem
Tabellenführer aus Northeim
einen Punkt abgetrotzt. Die
Hainberger mussten mindes-
tens einen Punkt holen, um
sich der Abstiegssorgen zu ent-
ledigen. Es war Milan Volmer,
der nach mehrmonatiger Ver-
letzungspause in der 13. Minu-
tenmit einemherrlichenLinks-
schuss die 1:0-Führung erziel-
te. Wenige Minuten später
köpfte Robert Kerl bei einem
Konter das 2:0. Nach der Halb-
zeit hatte dann Niclas Becker
seinen großen Auftritt. Er er-
zielte das 3:0 und stellte, nach-
dem dieGäste zwischenzeitlich
das 3:1 markiert hatten, den
Drei-Tore-Vorsprung wieder
her. Eine vorübergehende Un-
sicherheit derHainberger nutz-
ten die Moringer zum 4:2, Jo-
nasHille undwiederNiclas Be-
cker sorgten dann mit dem 5:2
und 6:2 aber für klare Verhält-
nisse.

B-Junioren

Bezirksliga: Sparta – SV Bad
Lauterberg 8:0 (4:0). Eine deut-
liche Angelegenheit für den
Tabellenführer, der nun noch

einUnentschieden braucht, um
den Landesligaaufstieg klar zu
machen. Die Spartaner waren
die dominierende Mannschaft,
die noch weitere Chancen hat-
te. Trainer Ioannis Spiroudis
war zufrieden und hofft nun
auf einen Erfolg im „Endspiel“
beim Sechsten in Bad Harz-
burg. – Tore: 1:0 Önder (14.), 2:0
Kulle (22.), 3:0 Önder (29.), 4:0
Kulle (34.), 5:0 Önder (53.), 6:0
Hamiti (62.), 7:0 Önder (68.),
8:0 Murati (75.).

C-Junioren

Landesliga: JSG Lenglern-
Harste – MTVGifhorn 0:0.Der
Ball wollte einfach nicht ins
Tor, die JSG ließ zahlreiche
Torchancen aus.DieGifhorner

fielen durch viele Fouls auf.
„Der nicht gute Schiedsrichter
ließ drei Gifhorner auf dem
Spielfeld, obwohl sie vorher,
mit Gelb belastet, nach schwe-
ren Vergehen den Platz hätten
verlassen müssen“, teilte die
JSGmit.
Bezirksliga: SV Union Salzgit-

ter – SCW 6:0 (0:0).DieWeen-
der wollen beim Auswärtsspiel
in Salzgitter die Chance auf
den Klassenverbleib wahren.
Beim spielerisch starken Geg-
ner gelang das aber nur bis zur
Halbzeit. Vor der Pause wur-
den aus einer kompakten De-
fensive heraus einige Konter
gefahren.DemGegnerwurden
die Räume zugestellt, so dass
dieser nur wenige Torchancen

hatte. Da ein Unentschieden
für den Ligaverbleib zu wenig
war, musste der SCW nach der
Pause offensiver agieren. Dies
nutzte Salzgitter ab der 40. Mi-
nute aus und schloss seine An-
griffe erfolgreich ab. Mit dem
0:6 ist der Abstieg des SCWaus
der Bezirksliga besiegelt.
FC Eintracht Northeim – JFV

Göttingen 0:5 (0:3).Mit dem 20.
Saisonsieg am 21. Spieltag feier-
ten die C-Junioren des JFV
Göttingen vorzeitig den Meis-
tertitel der Bezirksliga und den
Aufstieg in die Landesliga.
Mannschaftsführer Lukas
Ackermann legtemit zweiTref-
fern früh den Grundstein zum
Sieg. Danach tat sich der JFV
schwer, gegen eine gut organi-

sierteNortheimerAbwehrTore
zu erzielen. Nur nach einer
Ecke konnte Orth per Kopfball
noch einen Treffer nachlegen.
In der zweiten Hälfte hielten
die gut spielenden Northeimer
die Partie lange Zeit offen,
mussten aber noch zwei schön
herausgespielte Gegentore des
JFV in den Schlussminuten
hinnehmen. Dabei legte Simon
Frölich zweimal mustergültig
für Scharf und Diederich auf.
Im Rahmen der JFV Aufstiegs-
party im Göttinger Jahnstadi-
on wurde die Mannschaft spä-
ter vom Staffelleiter Neidhard
Paul geehrt. – Tore: 0:1 Acker-
mann (2.), 0:2 Ackermann (5.),
0:3 Orth (30.), 0:4 Scharf (63.),
0:5 Diederich (65.).

Juniorenfußball: Sparta will im nächsten Spiel Meisterschaft und Landesligaaufstieg perfekt machen

Kein Durchkommen: Die JSG Lenglern/Harste mit Anton Donkor (M.) kommt nicht über ein Unentschieden hinaus. Theodoro da Silva

Kurz nachdem der FC Grone
als Aufsteiger in die Fußball-
Landesliga feststand, sind in
Göttingen Gerüchte aufge-
kommen, nach denen der FC
sein Team zurückziehe. Ange-
facht wurde das Thema durch
einige Spieler-Abgänge. Edu-
ard Warda hat darüber mit
dem FC-Teammanager Sven
Galinsky gesprochen.

Was ist dran an dem Gerücht,
der frischgebackene Landesli-
ga-Aufsteiger FC Grone gehe
den gleichen Weg wie die SVG
Einbeck und ziehe sein Team
zurück?
An diesem Gerücht stimmt
nichts.Wir haben für die Lan-
desliga gemeldet und ich ar-
beite mit Hochdruck an einer
schlagkräftigen Landesliga-
mannschaft. Weder der Ver-
ein noch ich haben mit diesem
Gedanken gespielt.

Wie sind Ihrer Meinung nach
diese Gerüchte entstanden?
Verantwortliche anderer Ver-
eine und Spieler, die vom FC
Grone weggehen, streuen die-
se Parolen, damit weitere Spie-
ler folgen beziehungsweise den
Verein verlassen.

Warum haben bis jetzt so viele
Spieler den FC Grone verlassen,
obwohl das Team aufgestiegen
ist?
Von vielen Spielern ist es leider
nicht die erste Priorität, so
hoch wie möglich Fußball zu
spielen. Wenn man sieht, dass
bisher kein Spieler zu einem
höherklassigen Verein wech-
selt, finde ich das bedenklich.

Wie gedenken Sie als Teamma-
nager, die durch Spielerabgän-

ge entstandenen personellen
Lücken zu schließen?
Ich führe täglich viele gute
Gespräche mit neuen Spielern
und bin zuversichtlich, in den
nächsten Tagen weitere Neu-
zugänge präsentieren zu kön-

nen. Zurzeit
kann ich drei
Neuver-
pflichtungen
für die neue
Saison ver-
melden. Mit
Vitali Nelson
vom TSV
Gladebeck
wird ein alter
Bekannter

wieder an den Rehbach wech-
seln. Dazu wird Philipp
Schneider vom FC Linden-
berg-Adelebsen als Torhüter
zu uns kommen. Ebenfalls
wird René Weska von Sparta
uns verstärken.

Geld regiert die Welt: Ist dieser
Satz aus Ihrer Sicht im südnie-
dersächsischen Fußball aktuel-
ler denn je?
Ich glaube, leider ja. Die Spie-
ler schätzen nicht, was der FC
Grone sonst zu bieten hat. Es
gibt in Göttingen keinen an-
deren Verein, der in den letz-
ten zwei Jahren drei Spiele ge-
gen Bundesligamannschaften
(zweimal Hannover 96 sowie
Hertha BSC, Anm. d. Red.) an-
geboten hat. Ebenfalls gibt es
niemanden sonst, der an den
drei Großveranstaltungen
Sparkasse & VGH-Cup in der
Lokhalle, Sparkasse-Göttin-
gen-Cup und dem Hallenfuß-
ballturnier in der S-Arena be-
teiligt ist. Der FC Grone ist
und bleibt für seine Spieler ein
verlässlicher Partner.

Im IntervIew: Sven GalInSky (FC Grone)

„Ich finde das bedenklich“

Sven Galinsky

Göttingen/Antalya (war).
Mit einer guten Platzie-
rung ist Langstreckenspe-
zialist
Marcel
Jerzyk von
Waspo 08
von sei-
nem zwei-
ten inter-
nationa-
len Ein-
satz im
Europa-
cup zu-
rückgekehrt. Im türki-
schen Antalya schwamm
Jerzyk über 5 Kilometer
auf den sechsten Platz.
Bis zur Mitte des Ren-

nens behauptete sich der
Göttinger in der Spitzen-
gruppe und übernahm so-
gar zeitweise Führungsar-
beit. Am Ende reichten die
Kräfte dann nicht ganz, in
der zweiten Rennhälfte
musste Jerzyk eine Füh-
rungsgruppe um den spä-
teren Sieger Christian Rei-
chert ziehen lassen. In der
Verfolgergruppe sicherte
sich der Wasporaner aber
den sechsten Rang.

Platz sechs
für Jerzyk
5-km-Schwimmen

M. Jerzyk

HCG-Damen
verteidigen Titel
Göttingen/Wolfsburg (war).
Die Damenmannschaft des
HCG hat ihren Titel vertei-
digt: In der Kleinfeldliga Nie-
dersachsen setzten sich die
Göttingerinnen beim Spieltag
in Wolfsburg bei widrigen
Wetterverhältnissen souverän
gegen den Braunschweiger
THC III (7:0) und den MTV
Braunschweig (4:0) und sicher-
ten sich damit ohne Punktver-
lust die Meisterschaft.
Vor allem gegen den BTHC

bewiesen die HCG-Spielerin-
nen ihre Klasse. Dem druck-
vollen Spiel nach vorn, meist
vorgetragen von der glänzend
aufgelegten Julia Reitis-Müns-
termann, konnte der Gegner
aus Braunschweig kaum etwas
entgegensetzen. Gegen den
MTV Braunschweig dauerte es
etwas länger, bis die Göttinge-
rinnen die Oberhand gewan-
nen. In einem anfangs ausgegli-
chenen Spiel nutzten beide
Mannschaften zunächst ihre
guten Einschussmöglichkeiten
nicht, erst gegen Ende der ers-
tenHälfte Alena Gudert erziel-
te das erlösende 1:0. Nach der
Pause dominierten die HCG-
Damen und ließen noch drei
weitere Treffer folgen.
In der Hallenspielrunde der

Saison 2011/12 hatte sich Göt-
tingen bereits den Oberliga-
Aufstieg gesichert. Für die
HCG-Herrengehtes amSonn-
tag zum HTC Hannover und
damit zum letzten Spiel der lau-
fenden Verbandsligasaison.

Lenglern verpflichtet Hunger
Kreisliga-Aufsteiger SG Lenglern
hat sich für die kommende Saison
die Dienste von Martin Hunger
gesichert. Hunger ist ehemaliger
Spieler des TSV Seulingen. SG-
Abteilungsleiter Jens Schiele be-
stätigte zudem, dass der Groner
Jan-Paul Kleinschmidt in der kom-
menden Saison für Lenglern
spielt.

Bremer vor Sprung zur EM
Drei niedersächsische Spielerin-
nen gehören dem erweiterten Ka-
der der U-17-Nationalmannschaft
an, die sich vom 10. bis 14. Juni in
der Sportschule Kaiserau trifft.
Eine von ihnen ist Pauline Bremer
von der SVG, die sich berechtigte
Hoffnungen auf eine Nominie-
rung für die EM vom 18. bis 30.
Juni machen darf.
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EUROPA SUCHT
SEINEN MEISTER
Beim Treffen der Stars in Polen und der Ukraine
gehört Deutschland zu den großen Favoriten
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Nicht verpassen!

Am Freitag, 8. Juni 2012 in Ihrem

ein Journal mit 60 Seiten zur EM.

Auch in unseren Geschäftsstellen in Göttingen, Jüdenstraße 13
c

und Duderstadt, Auf der Spieg
elbrücke 11

für 1,50 Euro erhältlich.
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